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E>erratl?en. es«-

^tÜ): Du, ©nfel, warum trägft bu ntdjt an jebem 2luge etn foldjes
©las?"

©nRet: Zla, ba mürbe icb ja gar Hidjts fcljen."

-&® (Sefüfylsficfyer.

Satita: 2ldj, (Eifa, bu bift jegt Staut; bitte, fage mir, mas tjat man
ba für ein (Sefüfjl?"

ftfa: tn fefjr bcrutjigenbes ©efüljl."

-s® Betrachtung. ssc- -jxs> (Buter Hatfy. s*a-

Das 21uge ift ber Spiegel ber Seele,

Die rotlje Zïafe ber Spiegel ber Kebje.
battent: £jcrr Doftor, feit meiner legten Kranftjeit bin idj fo fetjr »er-

gefjlicb, roas foll id) bagegen ttfun?"
Ht}{: Hotiäbudj faufen l"

->°«s Verrathen, ss«--

Irih: Du, Gnkel, warum trägst du nicht an jedem Auge ein solches

Glas?"
Gnkel: Na, da würde ich ja gar Nichts sehen."

-«s Gefühlssicher. Ml-

Lama: Ach, Elsa, du bist jetzt Braut; bitte, sage mir, was hat man
da für ein Gefühl?"

Msa: Ein sehr beruhigendes Gefühl."

---«s Betrachtung. M«- Guter Rath. s>^-

Das Auge ist der Spiegel der Seele,

Die rothe Nase der Spiegel der Kehle.
"PatteM: Herr Doktor, seit meiner letzten Krankheit bin ich so sehr

vergeßlich, was soll ich dagegen thun?"
Arzt: Notizbuch kaufen!"
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